
Die Nachkommen Luthers m der Prop tei Hu um
nach einer Hand chrift des apitains artin Luther

Von U  E Pa tor m Hoyer

Bei dem Qhen des Reformationsjubiläums ieg nahe,
der Nachkommen Luthers un un erem an gedenken. Als
ich I einigen Jahren einnen Rleinen Auf atz ber „Die Nach
Rommen Luthers als Po  el 7 Dänemarh“ ge chrieben, wurde
mir dbon 0 Cla en in eu  + mitgeteilt, daß auch jetzt no

legitimierte Nachkommen Luthers Iin Dänemark und Iu
Schleswig Hol tein eben, und von  einem ne au
durch  einen Joh Ern t Luther, nämlich Kinder bezw
des + Profe  ors der A tronomie Aug Ferd Möbius i Leipzig
Die Tochter des Letzteren Emilie Ugu te (geboren 19 Det
182  2  3 In Leipzig) heiratete 1851 den Profe  or Heinr. Ludwig
d'Arre t in Leipzig (gb 1822 In Berlin), der  päter Profe  or
uin Kopenhagen wurde. Von  einen Kindern  tarben in ungen
Jahren, während  eine Tochter Sophia Doris d'Arre t (geb 1853

arz in Kopenhagen lebt nd eben o  ein Sohn Louis
(geb 31 — Der älte te Sohn des Leipziger A tronomen

Theod öbius i t als Profe  or der nordi chen Sprachen in iel
April 1890 ge torben. Die er WDL ein Onkel von Pa tor

Cla en, der durch  eine Mutter Wwie d'Arre t und Möbius Voll

Uthers ohn aQau ab tammt.
ähren bisher weniger ehannt gewe en ' t, daß Nach

gommen von Luthers ohn Paul hier gelebt haben egw noch
oben, 2 anders mit den Nachkommen von Luther älte tem
Sohn Hans, die in un erem an als rediger gelebt un gewirkt
)aben Ihrer i t be onders Im Jubiläumsjahr 1817 gedacht worden.
In den Schleswig Hol t Lauenb Provinzialberichten chreibt

Schleswig Hol t. Lauenb. Provinzialberichte 1817,
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Pa tor Jürgen en in Brehlum unter der Ueber chrift: „Zur Feier
des Reformationsjubiläums 1817* „So viel mii bekannt i t,
gie n un erm Qan keine Gemeinde, die  ich de  en rühmen
kann, 1058 gier n reklum der Fall  t, daß  ie ein Luthern,
ent pro  en dAus er Linie von dem großen Luther, 8 Lehrern
gehabt hat N deswegen ich der Mühe wer gzur
Ehre des Un terblichen Luthers und gzUum Andenhen die D  ige
Feier, die Wir die es Jahr egehen wollen, der rediger QaMQn el
un  eines Sohnes U U erwähnen, die
hier un einer Reihe von Jahren treu ihr Amt verwaltet haben“.
Und un der Jahre  päter von Pa tor eter en in Len ahn heraus 
gegebenen roni der Reformationsjubelfeier el un dem
Bericht ber die Feier un Breklum:?) V  eU wurde die Gen  7  1  einde
erinnert, welch eines en orzuges  ie vor andern Gemeinen
ein t gewürdigt worden wäre, daß mehrere Luther, ent pro  en
QAus grader Linie von artin Luther, das Predigtamt hier ver

waltet hätten. Denn noch Dol 100 Jahren 17175 an Theodor
Luther, enn 0  n von Daniel Luther, ein Mann von be onderer
Herzensgüte, auf der Brehlumer Kanzel, und mit Wärme
Ur Dle Freiheit des Glaubens eLr Ar, die Kanzel, die Tgel,
In der Daniel Uthers Bildnis  ich efindet, Waren an den Fe t
tagen mit Blumen ge  mu Es MDaLr enn feierlicher Augenblick,
45 Am er ten Fe ttag bei dem Schimmer der 32 brennenden Lichter
auf den Kronleuchtern und der drei Altarlichter, die rediger,
Umgeben von einer ehr zahlreichen Ver ammlung, in die 11
raten Am Fe ttag ver ammelten  ich aufs 250 Communi—
canten Der dritte Fe ttag ent prach der Feier des er ten.
Das Tedeum  angen wech elswei e die Gemeine und vier Knaben,
die vor dem QL knieend lagen  —*0 Die hier nd anderswo auf
ge tellte Behauptung, daß die A toren Daniel nd Theodor Luther
un grader Linie von dem Reformator ab tammten, te übrigens
n damals Ni unwider prochen. Im onaer erkur, Jahr

1817, Nr 198, wurde dem geg  UÜber die Meinung vertreten,
daß ämtliche hier Im an noch (Cbenden Verwandten
u  ers 79˙ Seitenverwandte  eien. Pa tor Jürgen en un reh
lum trat aber mit Eifer für die Richtigkei  einer An icht einn Er

Chronik der Reformationsjubelfeier un den ani  en Staaten,
herausgegeben von eter en, Pa tor 3 Len ahn. Kiel 1819 22  —
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chrei „Mit der nzeige im vorjährigen erkur No 198,
3943, mag C8 immerhin gut emeint  ein, Mur ehaupte ich,

daß der, welcher die orte in das genannte Blatt hat einrüchen
la  en, auf einem Irrtum begriffen i t, wenn kühn und ohne
Gründe behauptet, daß  ämtliche hier Im Lande noch ebende Ver—
vandte M. Luthers NUL Seitenverwandte in Das el doch
offenbar, den redlichen Daniel Luther gUum Lügner machen, der
in der Bre klumer ir un einer Reihe von emalden die Ge
 chlechtsfolge  o e timmt: Hans Luther, Montanus. Martinus
Luther, Pheol et H. Johannes Luther, Iles; Martinus
Luther, Mercator; Daniel Luther, Pa tor senior; Theodorus
Luther, Pa tor junior; Martinus Luther, Pa tor elmenhor t; Jo
hannes Luther, mereator. le e Namen efinden  ich ber den
Gemälden niter den elben  tehen die Orte Die es Gitter nd
(Gemalde habe ich Daniel Luther, Pa tor die er Gemeine, Ott
Ehren, die er Kirchen 3gur Zierde, mir und den Meinigen zum
Hri tlichen Andenken verehret“.

„Auch Axel Ambro ius, Pa tor Bred tedt, ern Freund nd
Zeitgeno  e von Theodor Luther, ent pricht un  einer Be chreibung
des Fleckens nd der Land chaft Bred tedt meiner Behauptung,
Denn 18 agte „Herr Daniel Luther i t 0 Stamme des
 el Luthers“. Der Meinung i t auch Pa tor QAlentiner IN
Flensburg, welcher in einer kleinen Schrift (Einladung gur Feier
des Jubelfe tes der Reformation 14) un einer Anmerkung, 10

der Söhne und Töchter Luthers erwähnt,  o fortfährt: Einer
Luther die er i t un er Daniel Luther, ein Abkömmling in

grader Linie, i t hier Im Lande rediger gewe en, von de  en
weiblicher Nachkommen chaft noch manche vorhanden  ind.

Ein Ort 3ur Beherzigun für den Gegner meiner Behauptung
Schleswig Hol t. Lauenb. Provinzialberichte 1818, 69

te e An icht hat au  päter ihre Verteidiger gefunden;
eilner kirchl Stati tik des Herzogthums eSWi von

Jen en Flensburg 1840 Band I. 725 und Schleswig Hol t. Kirchen 
ge chichte von Jen en-Michel en Band 1 25 An beiden Stellen
i t übrigens der ame un der Genealogia Lutheranorum uin der
B  reklumer + verkehr angegeben. Die letzten in offenbar die
Söhne Daniel uthers heodor, Pa tor un Brehlum, artin Luther,
Pa tor In Delmenhor t, Uund Johannes Luther, Kaufmann un olm,
nicht Martin Luther mercator.
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Dies gzum Belege für die Behauptung, Daniel Luther  tamme
1 grader Linie von Luther ab; das Gegenteil behaupten,

Daniel Luther einer Lüge be chuldigen Dagegen haben
vir Bewei e genug, daß die Seitenverwandte von Luther,
nämlich  eines Bruders, Vaterbruders, Großvaterbruders Nach
gömmlinge  ich immer nur für Seitenverwandte ausgegeben haben

Wir daßSiehe Richters Genealogie Lutheranorum“.
Jürgen en energi ch für  eine An icht eingetreten i t C  Eem  ind
100 Jahre vergangen. Das 400jährige Reformationsjubiläum e
oTl der TLur Da dürfte angebracht  ein, nochmals auf die
Sache zurückzukommen und den von dem Enhel Daniel Luthers
aufge tellten Stammbaum veröffentlichen. Leider i t mir
bisher Ni gelungen, QAus Oe Daniel Luther als ohn
des Kaufmanns Artin Luther uim Februar 1608 eboren i t,
Naüheres 8 erfahren. Auf meine orfrage i t mii von dort mit
eteilt worden, daß die Kirchenbücher der ortigen evangeli chen
Gemeinden ni ber 1640 hinausreichen. Eben o i t eine Orfrage
des ver torbenen Pa tors Hau tedt, in Königsberg, 10 Daniel
Uthers ater geboren i t, ohne Erfolg geblieben, a auch dort die
Kirchenbücher m  o weit zurückgehen.

S0o läßt  ich denn für die An icht, daß die Pa torenfamilie
Uther Iu reRlum von dem Reformator ab tamme, gzur Zeit nicht  8  —
weiter als das von Pa tor Jürgen en oben Mitgeteilte anführen.
Seine An icht wird Übrigens durch den von dem Kapitän Martin
Luther im Jahre 1748 aufge tellten Stammbaum be tätigt. and
i t Luthers älte ter Ohn weimal verheiratet gewe en. Aus der
er ten Ehe mit Eli abeth Crueiger, der Tochter des Pa tors Caspar
Cruciger in Wittenberg, keine männlichen achkommen,;
Gus der weiten Ehe der Name der Frau, die QAus Königsberg
 tammte, i t Uunbehannt i t eln Sohn Martin Luther,  päter
Kaufmann un oe Die er WMDar verheiratet mit Eli abeth geb
Kei er Sein ohn Daniel Luther wurde 1649 Pa tor un Bre khlum
Daniel Luther, der bis 6  einem Aam Nov 1683 erfolgenden
Ode an Breklum le DQTL verheiratet mit der ltwe  eines
Vorgängers Margaretha Möllmann geb W Aus die er Ehe
 ind Kinder ent pro  en: Töchter, Eli abeth, verheiratet mit
dem Pa tor Johannes Holländer in orup, und orothea, ver

heiratet mit Cte Lorenzen in Ellerbüll, und ne Theodorus,
5*
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Martinus nd Johannes,; der etztere i t 1717 als Kaufmann in
Stockholm ge torben. Theodor und Martin  tudierten Theologie.
Ihre Namen finden  ich im Uum der Kieler Univer ität.“) S2  dW  16
Iu dort ei 1671 immatriculiert worden: „Theodorus
Luther, Breclumen is Hol a „Martinus Luther, Brecelum
Hol at.“ Martinus wurde Pa tor uin Delmenhor nd i t dort 1694
ge torben. Theodor wurde Pa tor In Breklum, zuer t als Adjunkt
 eines Vaters, ann als Nachfolger des elben. Er WDL verheiratet
mit Dorothea Michaelis, einer Tochter des rop ten Gregor
Michaelis un Flensburg. Aus die er Ehe  ind Töchter: Sophia,
verheirate mit Pa tor Paul Buchholz un Handewitt; Margaretha
orothea, verheiratet mit Pa tor Thoma  —  E Nicol Broder en in
reklum, nd Eli abeth Athrina, verheirate mit Pa tor Artin
Tetens auf zellworm. Pa tor Thomas Nicolaus Broder en Dar

eit 1712 Adjunkt  eines Schwiegervaters,; ar noch ein Albes
Jahr vOL dem elben „Er ward nämlich vom Schlage gerührt uUund
fiel plötzlich gur nieder un dem Augenblick, da mit  einem
ollegen Mei terlin nach Bred tedt gehen, vorher aber da  elb t
nicht en konnte,  einen Kindern Ctwas rod neiden wollte;
der alte Theodorus WaLr noch  o munter, daß glei wie
merkte, 3 ihm hin prang,  ich auf ihn niederwarf, 65 ver uchte,
ihn ins Leben zurückzubringen, und wie ni helfen wollte, ih
U prach Min Söhn, denk hee  in Je umli)

Theodorus Luther  elb t ar bald darauf, im  elben Jahr
Ug., 81½ Jahre alt, nachdem fa t 59 Jahre uim

màmM gewe en WD  —  einer Zeit brar  nte das A tora ab (1684),
nach  eines Vaters Tod Cl gingen viele wichtige Papiere

verloren. Ite Leute prachen noch 3 Pa tor Jürgen ens Zeit
davon, WMie Hhr Theodorus Luther  ich ber den Verlu t
Briefe, Schriften und Nachrichten eklagt habe

Theodorus Luthers ndenken hat  ich  eines munte
Len, freundlichen, wohlwollenden e ens noch ange In der rek 
lumer Gemeinde lebendig erhalten. „In redigen pflegte E
wie Pa tor Jürgen en hreibt, gemeinigli QAm Schluß eine Hi torie

Das Uum der Chri tian Albrechts Uniwer ität 3 Hiel 665 bis
186  O, herausgegeben dvon Gundlach. Kiel 1915 11

0 /  chleswig Hol t  2  Lauenb Provinzialberichte 1817
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* noch eine i torie und noch eine kleine i torie 8 erzählen.
In den er ten Jahren, Wie mein Kollege ierher kam, Ronnte  ich
ein 80jähriger Greis noch erinnern, daß von einem großen
König erzählt (vermutlich in einer Leichenpredigt), der arüber
geweint, daß von allen den Hunderttau enden, die bei  ich
hätte, Üüber 50 bis 60 Jahre Rein Einziger mehr Leben  ein
würde“.

Mit ihm Qr der Name Luther hier Qau Sein Bruder ohn,
der Kapitän Martin Luther, i t unverheiratet ge torben. Er
ebenfalls Theologie Udiert, ihn aber, da groß und
11 gewach en war, mit Gewalt gzum oldaten Er
hat  päter bei  einem Iin Breklum gewohnt;  eine inzige
Schwe ter Margretha Eli abeth WLr zuer t mit Johann Car ten en
nd darauf mit dem Koogsin pektor hom Je  en In rek
lum verheirate Sie EL von ihrem Bruder ennen Bauernhof,
der gon Daniel Luthers Zeit im + der Familie gewe en.
Die er Hof i t um der Familie Je  en geblieben bis 1876,
10 Pa tor Jen en den elben ankau te und als Mi  ionshaus ein 
richten ließ

Von Kapitän artin Luther i t der nachfolgende Qm
baum. Er  cheint viele Ahre vorher Nachrichten Afur ge-
 ammelt aAben, darauf läßt der Lie  eines Oheims Theodor
Luther Jahr 1722 le „Was mein Qter Brief chaften
hiervon über Johannes L gehabt, DL nicht e en,  ondern
mei t vermodert nd ' t, a mein A tora 1684 abbrannte,
einem QApp mit anderen riften durch Flammen gUum 4
verzehret“.

Der Stammbaum, der 1748 fertig ge tellt worden, i t  päter
un St Marien Flensburg unter Mollers genealogi chem Nachlaß
niedergelegt vorden Pa tor 0 der von —1 Diahonus
Uund von 7—1 Pa tor un Brekhlum war, hat eine Ab chrif
davon genommen, und le e 1 i t mir durch den Lehrer

Han en in Breklum 3zum Zweck der Veröffentlichung
überla  en worden. Von dem letzteren  tammen auch einige
 pätere Zu ätze un der Hand chrift.
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Die Nachkommen des Reformators artin Luther

m der rop tei
ach einer alten Hand chrift des Kapitains Martin Luther in Brecklum

vom aAhre 1748.

Johannes Luther, Bergmann in Möra bei Salzungen, eboren
1450, ge torben 1530, ging 1483 nach ansfe und aQr

dort als itglie des Magi trats, Margaretha Luther geb Linde
eboren ge torben 1531.

A. Martinus &  uther, acob Luther C. Magdalena Luther
theol., der Reforma  Bürger un Kaufmann, Bür

tor, geb 1483 den Mansfeld. ger in ans e
Nov in Eisleben auf
einer Rei e  einer Eltern, Söhne: eorg

1546 Febr in und Cyprianus.
isleben, begraben Beide bei dem Be
Wittenberg; 1525 gräbniß ihres

Juni Catharina von Oheims un itten 
Bora von Nimt ch bei berg gegenwärtig.
Grimma, geb oDöb
Jan 1499 Stein oder
einlau itz der ulde,
ge t 1552, Dec.,
egraben in Torgau.

Johannes Luther, geb 1526 Juni,  tu
dierte Jura, Kanzleirath riedri II 0  Q,
dann izier des Markgrafen rech von

Brandenburg, 1575 Hel in Königs 
berg; li abeth, Caspar Cruciger,  tor
un Wittenberg, Tochter unbekannt,
QAus Königsberg: V  22  ohn

Martin Luther, Kaufmann un oe
17 i abe geb Kei er.
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Daniel Luther,  eit 1649  tor In Brecklum,
geb 1608 im Febr., 1683 23 Nov Von
ihm  ind m Chor der 1 ein Gitter und
Gemälde der Familie Luther verehret;

1650 pri Margaretha, (geb 1619,
 tor I0  H Moht Tochter und  eines

Vorgängers Theodor ollmmann Ww

àA. Th uE Adjunct  eines Vaters  eit 1673, Nachfolger
1678, geb 1651 Jan 1732 Augu 1679

September orothea ichaelis, des Prop ten Gregor  ichaelis in
Flensburg Tochter, geb 1661, 1708 31 Jan Er 1722

 einen Neffen Capitain Luther. „Was mein ateL anB
hiervon er Johannes) gehabt, War nicht le en, ondern mei t
vermodert und i t, da mein Pa tora 1684 abbrannte, In einem
app mit anderen Schriften Ur Flammen zum el verzehret.“

i abe Luther, geb 1652 21 Febr., 1683
1668 den Juni o  V Holländer, Pa tor uin örup, geb 1636,
1731 in örup Kinder

artin Luther,  tor Iun Delmenhor t  eit 1681, geb 1653
Jan., 1694

Marg i abe Mauritii, geb 1657, 1695, 25 Febr.,
Tochter des Hauptpa tors Dr. theol Casp Mauritii un Hamburg
0r  ed Luther, 1688

Lorenz etel en in Ellerbüll 1685
ohne Lorenz

Daniel nach Eider tedt, Kirch
Johann,

Johannes Luther, Kaufmann In Stockholm, geb 1659 Mai,
1717

Bemerk: In el ingör tarb 1793 eimn Schmied artin Luther,
auch leben annoch Luther In Hol tein,

ad A. Nachkommen von Theodor u  er 0°  ‘e 1  ae
lis Töchter

Nach einem miu vorliegenden Stammbaum der Familie ri tian en in
Kiel  oll eme Tochter Theodor Luthers mit ans Sönk en mn Breklum verheiratet
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Sophia geb. 1679 Nov 1746
1712 Paul Buchholz,  tor in Handewitt 1752

Theodor ¹ Buchholz 1788 In Flensburg
mehrere Nachkommen.
Margaretha br  e  geb 1682 Juni

1712 Thomas Nicolai Broder en QAQus Leck, geb 1681 März
1732, Jan.,  eit 1712 Pa tor in Brecklum, Sohn des

Pa tors Dietrich Broder en. 1717 und Enkel des Stiftsvogts
Hans Broder en Riishrink.

Theodor Broder en. Maria orothea Thom Balth Bir
geb 1721 geb 1726

4; Car ten Marten en
OrSb

4 2, ° riedri Ing—
wer en, Gevollmächtigter in

Hu um 1735
i abe Q  rina O. geb 1692 Oct:

1714, Uli  tor artin Tetens 1749, Dece auf
Pellworm Mehrere Nachkommen.

a0 Nachkommen von Martin Luther,  tor in Delmenhor t.
Daniel uther —————— el  e jungCaspar Luther
Martin Luther  tudierte Theologie, geb 1686 Juni,

1753 Oet., wurde Würtenbergi cher Capitain und
 päter bei  einem eim in Brecklum, unverheirathet,

 chrie 62 0.  ahre alt die en tammbaum Die Hand chrift
gewe en  ein. Eine Tochter des elben Sophie Catharine var verheiratet mit Chri
 tian Han en V Megelberg bei Breklum n der Nacht, da  ie geboren,  o heißt
68 in den Aufzeichnungen, en die den  chwedi chen General Steenbok aus
Bred tedt verjagt. Hans Chri tian en, ein Sohn des Vorigen, i t zu Megelberg
eboren den Mär,  5 1738 Da EL da älte te Kind war, erhielt ETL die dter
iche und i t auch zu Megelberg ge torben. onke Chri tian en, ein Sohn
des Vorigen, i t U Megelberg Febr geboren und  eit 1809 Schullehrer m
Sillerup.



Rolfs, Die Nachkommen Luthers in Schleswig-Hol tein. 361

von 1748 efinde  ich un St Marien m Flensburg Uunter
Mollers genealog. Nachlaß. Capitain Luther

pflanzte die Erlenallee vor dem Je  en' chen Hau e, Velches
damals Daniel Luther gehörte. Sie i t etzt ver chwunden.
argr i abe geb 1689 März, 1728 Aug

453 1711 Juni 3o Car ten en mN Brecklum,; ohne
Tben 1722 17 Mai

2, 1723, Nov Thom Je  en QAus Drontheim,
Koogsin pector mn Brecklum, geb 1685 Aug

1762
Catharina geb 1694, 1704 mn Hamburg
Chri tian Luther Mit alt, 1695 mit der Ce be
graben.

NI ne von Lorenz:

Lorenz, Schmied in ede an

Nicolai geb 1799., wohnte in

Andreas orenzen, hmied un St. eter,
geb 11 1805, 1880

—..—TTII  e

Catharina Nicolai orothea artha Andreas Johann Ui e
Johann Cornils Deinert

Kaufmann in St eter.

ee
Amandus DorisCatharine Mathilde

Müller tör Heinrich Kaufmann mn  tor
mann in Brö um Alberts, Kleihof St eter Cornils un

Catharina emme.
Rieve
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Daniel Luther, der Urenkel des Reformators artin Luther,
e a mn Brecklum einen Bauernhof, den  päter  ein nkel, der
Capitän artin Luther erhielt, Velcher unverehelicht tarb. Seine
Schwe ter Margretha Eli abeth, we  ich zUum Mal mit dem
Koogsin pector m Brecklum, Thomas Baltha ar Je    en QAus ront
heim verheiratete, er den Bauernhof, und  o verblte der elbe
IMN  itze der Familie Je  en bis 1876, in velchem 4  2  ahr der
auptpa tor Jen en un Brecklum die Gebäude mit einigen
Koppeln vom Schwieger ohn des früheren Be itzers Je    en, Julius
agnu  en, ankaufte und en elben als Mi  ionshaus einrichten
ließ Daniel u  ers Tochter i abe wurde mit dem  tor
Johann Holländer in Sörup verheiratet. Sein ohn und
Nachfolger MxM Amt, Daniel Heinrich Holländer, War der
Vater des Rektors in red te  7 Johann Joachim Hol
länder, de  en Amtsdauer von1 Eine  einer Töchter
Margaretha 0  ea, geb 1737 Dec., heirathete 1768
den Oberjäger in Glücksburg, eartin Frölich,   en Sohn Lied 
rich Wilhelm Heinrich Frölich Jar  tor In Boren in Angeln,
de  en Sohn der e  Sanwalt Frölich un Schleswig, de  en 1.5  ochter
Agathe mit dem er ten Mi  ionsin pector m Brecklum,  tor
H verheirathet War.

Al o das er te Mi  ionshaus enn C5 Lutherhaus die
er Frau Mi  ionsin pektor ein Sprößling der en Lutherfamilie.

Im näch ten e wir Pa tor E in Emmeisbüll der
vor tehenden Arbeit einen 75  0  achtrag bringen auf Grund des Materials,
6  ein CI Pa tor au Brehlum in den letzten Jahren
 eines Lebens Uber den elben Gegen tan ge ammelt hat


